
Was wäre, wenn 
Bücher in der 
Lage wären,
mit ihren Lesern 
(zB.: durch 
eingebettete KI)
zu interagieren?

Bücher werden 
durch KI zu 
interaktiven 
"Avataren" 

Bücher könnten 
durch KI 

Persönlichkeit 
erlangen

Buch verkörpert 
die Persönlichkeit / 
den Schreibstil des 

Autors

Einsatz von Eye 
Tracking

Buch verkörpert 
die Persönlichkeit 
der enthaltenen 

Figuren

Bücher könnten 
durch KI einen 
multimedialen 

"Look" erlangen

Bücher-​Cover 
könnten zu KI-​

generierten 
Visualisierungen 

ihrer Inhalte 
werden

Die generierten 
Cover könnten sich 
bei Geschichten an 

die gerade 
gelesene Stelle 

visuell anpassen 

Die generierten Cover 
können 

Stimmungsbilder der 
Lesenden 

widerspiegeln und 
visualisieren (z.B. Leser 
ist traurig beim Lesen = 

Buch wird Blau)
Bücher generieren 
passende Musik/ 
Geräusche zum 

Lesestoff

Ki analysiert 
Feedback 

parameter

Verknüpfung mit 
Musikstreaming 
und Hörbüchern 
werden lukrativ

"smart books" die 
mit anderen smart 
devices verknüpft 
werden könnten

Lesen wird ein 
Erlebnis für alle 

Sinne für die man 
viele Devices 
kaufen kann

hyperpersönliches 
Lernen

Adaptiertes Lernen 
revolutioniert 

Bildung

Interaktive KI 
sammelt real time 

Feedback der Leser

Vorlieben der 
Lesen einzubauen 

wird immer 
wichtiger für 

Autoren/Verlage

Visualisierungen 
werden per KI 

erstellt

Sprache

KI übersetzt in 
Realzeit

Berücksichtigt 
Leseerfahrungen 

und macht 
Empfehlungen

Neue 
Geschäftsmodelle

Globale 
Zugänglichkeit

Neue Rolle des 
Übersetzers: 
Supervisor

Jedes Buch kann in 
jeder Sprache 

gelesen werden 
obwohl man nur 

ein Exemplar 
besitzt

Neue Interfaces

1) Was wäre, wenn Bücher in der Lage wären,
mit ihren Lesern  (z.B.: durch eingebettete KI)

zu interagieren?



Was wäre, wenn KI die 
Lesegewohnheiten 
analysieren und 
personalisierte Bücher 
erstellen würde?

ständige 
Verwendung der KI

Fehlende Daten-​
Diversität bei KI 

könnte den 
Lesehorizont 

begrenzen statt 
erweitern

Bücher-​Echo-​
Chambers möglich

Radikalisierung 
durch Bücher

Datendiversität bei 
KI könnte den 
Lesehorizont 

positiv erweitern

Menschen 
erkunden völlig 
neue Bücher-​

Kategorien, auf die 
sie nie gestoßen 

wären

Monotones Lese-​
Erlebnis: Es werden 

immer die 
"gleichen" Inhalte 

generiert

Abkehr vom Lesen?

Verbot von 
besonders 

radikalisierende 
Arten von KIs?

Analyse der 
Lesegewohnheiten 

könnte sehr 
"intrusive" sein

Private 
Lesematerialien 

werden 
mitanalysiert (z.B. 

persönliches 
Tagebuch)

Private Lese-​Inhalte 
werden von der KI als 

Datenbasis 
weitergenutzt, 
Verletzung der 
Privatsphäre

Diversität in den 
Lese-​Kategorien

Emotionalität

Erkennt 
Emotionale 

Zustände  und 
Belastungsgrenzen

passt Bücher an, 
Bücher fördern 

und fordern Leser 
individuell 

(Selbstreflektion)

Lesevorlieben und 
Autoren können 

kombiniert werden 
um neue Werke zu 

schaffen

Die Buchhandlung 
als Ort der 

Erfahrung ≠ 
Konsum 

(Buchladen=Kino)

Autoren profitieren 
von der KI-​
generierten 

Analyse ihrer 
Zielgruppe

das Schreiben wird 
immer 

unkünstlerischer

neue Arten von 
Preisen für Autoren 

erscheinen

2) Was wäre, wenn KI die Lesegewohnheiten 
analysieren und personalisierte Bücher 

erstellen würde?



Was wäre, wenn 
analoge Bücher digital 
"aufgerüstet"/erweitert 
werden könnten?

Aktualisierbarkeit 
von Bücher

automatische 
Aktualisierungen 

durch KI

Risiko falscher oder 
verzerrter 

Informationen

Integrierte 
Faktenüberprüfung

Lange 
Haltbarkeit von 

Büchern

Bücher als 
Dienstleistung

Personalisierung 
von Büchern durch 

KI

hybride Nutzung 
von analogen und 

digitalen 
Produkten

Ressourcenschonung

Neue Plattformen 
für Bücher

Abomodelle

Superapps

VR/AR Produkte

flüchtige 
Informationen

neue Lesegeräte

ständige 
Internetverbindung

Preiserhöhung für 
jedes Buch

Multimedia Inhalte

Partnerschaften 
Verlag-​Author- 
andere Content 

makers (z.B. 
Filmmacher)

neue Technologien in 
Bibliotheken

Community-​
Diskussions Bereiche in 

Bücher

Einsatz von 
Hybridbüchern 
im Unterricht

Analog zu Digital- 
Adapter (wie bei 

Musikanlagen) für 
Bücher möglich

Teilweise Ersetzung 
des Lehrers durch 

Bücher

Zunahme des 
Heimunterrichts

neue 
Klassenraumaufteilung

Ausgereiftheit der 
Buchverleihdienste

Neue Berufe im 
Verlagswesen: 

Programmierer, 
Filmemacher, 

Content creators 
usw.

Individualisierung des 
Lernens

Steigerung der 
Motivation

Erstellung 
regelmäßiger 

Inhalte, um den 
Verbraucher zu 

binden
Werbung in Bücher

Werterhöhung von 
bestehenden 

analogen Büchern

Alte Bücher werden als 
noch wertvoller 

angesehen, jetzt wo sie 
auch digital 

aufgerüstet werden 
können

Altersartefakte (z.B. 
verblassende Schrift, 

Vergilbung der Seiten) 
von Büchern können 

digital erfahrbar 
gemacht werden 

Menschen mit großen 
Büchersammlungen 

können Ihre 
Sammlungen 1:1 von 

analog zu digital 
übertragen, ohne die 

Bücher digital neu 
kaufen zu müssen

Neue Funktion von E-​
Book-​Readern: Statt 

dass sie Bücher 
ersetzen, dienen sie als 

mobiles digitales 
Interface zur eigenen 
analogen Sammlung

Neue digitale 
Buchformate:

- Reiner Text (Pdf)
- Format, das das 

"Altern" von Büchern 
simuliert, z.B. indem es 
trackt, wie oft man ein 
Buch liest und wo man 

Bücher werden 
grundlegend phygital

Bücher werden zu 
einer sozialen / 

ökonomischen Barriere

Spotify / Soundcloud 
für Bücher

Seltene Bücher von 
Bibliotheken weltweit 

können erfahrbar 
gemacht werden

3) Was wäre, wenn analoge Bücher digital 
"aufgerüstet"/erweitert werden könnten?


